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Herrn Kreistagsvorsitzenden 
Andre Stolz 
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65307 Bad Schwalbach 

Sehr geehrter Herr Stolz, 

Idstein, 15.06.2026 

Die SPD-Kreistagsfraktion bittet um Weiterleitung des nachstehenden Änderungsantrags 
zum TOP 111.6 der Kreistagssitzung am 15. Juni. Herzlichen Dank. 

Daniel Bauer 

Fraktionsvorsitzender 

Änderungsantrag der SPD-Kreistagsfraktion: 

Top 111.6 Azubiwohnen 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein Modellprojekt für das Wohnen von 
Studierenden und Auszubildenden weiter zu Verfolgen. Im Rahmen des 
Modellprojektes soll die Flüchtlingsunterkunft in Oestrich-Winkel leergezogen 
werden. Sie soll dann Studierenden und Auszubildenden als Wohnmöglichkeit zur 
ortsüblichen Vergleichsmiete angeboten werden. Die Wohneinheiten sollen 
Priorisiert an Auszubildende vermietet werden. Die Kostendifferenz zwischen 
dem Mietpreis nach bestehendem Mietvertrag und der zur erwirtschaftenden 
Miete trägt der Rheingau-Taunus-Kreis 
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Begründung 

SPD soziale 
Politik für 
Dich. 

Die Schaffung von bezahlbarem Wohnraum für Auszubildende war ein 
wesentliches Ziel des ursprünglichen Antrags zum Azubiwohnen. Angesichts des 
zunehmenden Mangels an bezahlbarem Wohnraum stellt die Wohnsituation für 
viele junge Menschen eine erhebliche Hürde bei der Aufnahme einer Ausbildung 
dar. Gleichzeitig sind die Ausbildungsbetriebe im Rheingau-Taunus-Kreis auf 
attraktive Rahmenbedingungen angewiesen, um Nachwuchskräfte zu gewinnen 
und zu halten. 
Durch die Ergänzung „Priorisiert an Auszubildende vergeben" wird sichergestellt, 
dass das Modellprojekt seinem ursprünglichen Zweck gerecht wird, ohne andere 
Zielgruppen grundsätzlich auszuschließen. Damit leistet das Projekt einen 
wichtigen Beitrag zur Fachkräftesicherung und zur Stärkung des 
Wirtschaftsstandorts Rheingau-Taunus-Kreis. 




